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Rote Karte für die Ohrfeige – Es gibt immer eine Alternative zur Gewalt 
 
Bern, 31. Oktober 2023 – Passend zur heutigen Fachtagung «gewaltfrei erziehen!» erinnert 
Kinderschutz Schweiz daran, dass Gewalt in der Erziehung nach wie vor zum Alltag vieler 
Kinder gehört. Dies zeigen die aktuellen Studien-Ergebnisse zum Bestrafungsverhalten 
von Eltern. Mut macht die aktuelle politische Entwicklung: Zurzeit läuft die Vernehmlas-
sungsantwort zum Lösungsvorschlag vom Bundesrat. 
 
Gewalt in Kindererziehung gehört in zu vielen Familien zum Alltag 
Bereits zum sechsten Mal führte die Universität Freiburg, im Auftrag von Kinderschutz Schweiz, eine re-
präsentive Umfrage zum Bestrafungsverhalten in der Erziehung durch. Die aktuelle Erhebung zeigt: 
Knapp 40% der befragten Eltern wenden zu Hause körperliche Gewalt an, davon 6% regelmässig. Jedes 
fünfte Kind kennt Schläge auf den Hintern, jedes zehnte Kind Ohrfeigen. Rund 15% der Eltern geben an, 
ihr Kind gestossen zu haben und knapp 12% erwähnen, es an den Haaren gezogen zu haben. Über 20% 
der befragten Eltern wenden regelmässig psychische Gewalt an. Dazu gehört es, den Kindern mit Worten 
wehzutun oder diese heftig zu beschimpfen, ihnen mit Schlägen zu drohen oder verbal zu erniedrigen. Re-
gelmässige physische und/oder psychische Gewaltanwendung in der Erziehung kann verheerende Aus-
wirkungen haben: von körperlichen Schädigungen, zu kognitiven oder emotionalen Beeinträchtigungen, 
bis hin zu psychischen Schäden wie Depressionen, Suizidgedanken, Alkoholismus oder Drogensucht. 
 
Engagement zahlt sich aus – Fachwelt diskutiert Lösungsvorschlag des Bundesrats 
Fast alle befragten Eltern sind der Überzeugung, dass ein Gesetz helfen würde, die Kinder gewaltfrei zu 
erziehen. Yvonne Feri, Stiftungsratspräsidentin Kinderschutz Schweiz, hat bereits 2013 eine Motion im 
Parlament eingereicht, um das Recht auf eine gewaltfreie Erziehung im Schweizer Zivilgesetzbuch (ZGB) 
zu verankern. Diese Motion hat der Nationalrat damals noch abgelehnt. Jahre später sensibilisiert und 
unterstützt Kinderschutz Schweiz immer noch Eltern, Berufspersonen, die mit und für Kinder arbeiten 
sowie die Politiker:innen und Behörden zu Alternativen zur Gewalt. Entsprechend diskutiert heute die 
Fachwelt über den Lösungsvorschlag des Bundesrats im Vernehmlassungsverfahren. Ebenfalls heute star-
tet die nationale Sensibilisierungskampagne mit dem Plüschmönsterli Emmo. Emmo gibt den Kindern 
auch ohne Worte eine Stimme und unterstützt so Eltern und Berufspersonen, wenn es Kindern nicht gut 
geht. 
 
Im Anschluss an die heutige Tagung wird die koordinierte Vernehmlassungsantwort eingereicht. Der Vor-
schlag soll auch die Präventionsarbeit stärken, damit Gewalt an Kindern verhindert wird, bevor sie pas-
siert. Kinderschutz Schweiz geht davon aus, dass das Parlament im Jahr 2024 den Weg für den Lösungs-
vorschlag des Bundesrats freigibt. Ein starkes Signal für die Kinder in der Schweiz. «Wir müssen uns hof-
fentlich bald nicht mehr fragen, warum es verboten ist, eine erwachsene Person zu ohrfeigen. Dieselbe 
Ohrfeige gegenüber einem Kind jedoch toleriert wird», sagt Regula Bernhard Hug, Leiterin der Ge-
schäftsstelle von Kinderschutz Schweiz. 
 
Angebote zur gewaltfreien Erziehung 
«Es gibt immer eine Alternative zur Gewalt» 
Bilderbuch «Emmo und Emotionen» 
Elternkurse «Starke Eltern – Starke Kinder» 
 
Hinweise an Redaktionen   
Das Resultatebulletin, die Studie Bestrafungsverhalten von Eltern in der Schweiz, sowie Bild- und Video-
material zur Präventionskampagne «Es gibt immer eine Alternative zur Gewalt» finden Sie hier: 
www.kinderschutz.ch/engagement/praeventionskampagne 
 
  

https://www.kinderschutz.ch/engagement/praeventionskampagne/starke-ideen-emmo-2023
https://www.kinderschutz.ch/engagement/praeventionskampagne
https://www.kinderschutz.ch/angebote/herunterladen-bestellen/emmo-bilderbuch
https://www.kinderschutz.ch/angebote/kurse-starke-eltern-starke-kinder
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Kinderschutz Schweiz ist eine unabhängige privatrechtliche Stiftung und gesamtschweizerisch tätig. Als gemeinnützige Fachor-
ganisation machen wir uns dafür stark, dass alle Kinder in der Schweiz im Sinne der UNO-Kinderrechtskonvention in Schutz und 
Würde aufwachsen. Für dieses Ziel setzen wir uns wissenschaftlich fundiert und konsequent mit Präventionsangeboten, politischer 
Arbeit und Sensibilisierungskampagnen ein. Kinderschutz Schweiz richtet sich an Fachpersonen und Erziehende, politische Akteu-
rinnen und Akteure, private und staatliche Organisationen sowie die breite Öffentlichkeit in der Schweiz. Für die Finanzierung unse-
rer Arbeit betreiben wir gezieltes Fundraising gegenüber Privatpersonen, Unternehmen, Stiftungen und öffentlichen Institutionen.  
 

mailto:tamara.parham@kinderschutz.ch
http://www.kinderschutz.ch
http://www.facebook.com/kinderschutzschweiz
http://www.twitter.com/kinderschutz_ch
http://www.instagram.com/kinderschutzschweiz



